


Dumm gelaufen – Satire für politisch inkorrekte Zeiten 

Schwierige Zeiten erfordern drastische Maßnah-
men. Zum Beispiel einen Gang ins Kabarett. Für 
alle, die noch keine Lust auf Resignation haben, 
wieder richtig Lachen wollen oder meinen, dass 
der Partner endlich mal vor die Tür muss, gibt es 
das brandaktuelle Programm der Humorprofis 
Henning Ruwe und Martin Valenske. Immer streit-
bar und am Rande des Berufsverbots bieten die 
beiden Kabarettisten der Berliner DISTEL scharfe 
politische Satire und stemmen sich damit allge-
meiner Beliebigkeit und zunehmender Spaßfrei-
heit entgegen. Denn die Sachlage ist eindeutig: 
Satire muss endlich wieder absurder werden als 
die Wirklichkeit! 
Dafür baggern Sie noch einmal ein paar Dörfer 
weg, um auch kommenden Generationen eine 

Versorgungssicherheit mit bester Grillkohle fürs deutsche Qualitätsschwein zu bieten, 
laden das Traumschiff mit Kapitän Silbereisen zum Landgang auf die Krim ein und mel-
den für den Cannabisanbau ordnungsgemäß ein Joint Venture an. Das Publikum erwar-
tet ein furioser Kabarettabend in wohlüberdosierter Schärfe. Mit Leichtigkeit und spit-
zem Humor gelingt hier, was in Zeiten von Krieg und Klimakrise oft schwerfällt: Über 
wirklich relevante Dinge zu reden, und zwar frei nach Friedrich Merz: Was ist schon ein 
ukrainisches Kind im Minenfeld gegen einen deutschen Arbeitsplatz? »Satire für poli-
tisch inkorrekte Zeiten« – von führenden Optimisten empfohlen! 

Das sagen die Betroffenen: 

- »Das großartigste und beste Kabarettprogramm der Welt. Und ich bin kein Mensch, 
der übertreibt.« (Donald Trump, Psychologie Heute) 

- »Lustig. Aber in Russland hätte ich es verboten.« (Vladimir Putin, Theaterkritiker) 

- »Raus aus der Nato, rein ins Theater.« (Sahra Wagenknecht, Alleinunterhalterin) 

P R E S S E T E X T:



Martin Valenske (Auswahl) 

29.04.2025 Finalteilnahme Rahdener Spargel, zusammen  
 mit Henning Ruwe 

01.05.2021 Finalteilnahme Das Schwarze Schaf, zusammen  
 mit Henning Ruwe 

Seit 11/2019 Duoprogramm Unfreiwillig komisch. Kabarett zur Lage der   
 Nation, zusammen mit Henning Ruwe 
 Premiere: 24.11.2019 im DISTEL Studio, Berlin 

11/2017 - 11/2019 SchwitzkastenTV , aller zwei Monate neu auf mdf1, zusammen  
 mit den HengstmannBrüdern im Kabarett nach Hengstmanns,  
 Magdeburg 

10/2017 - 10/2019 Duoprogramm Wir haben genug. Kabarett zur Lage der   
 Nation, zusammen mit Henning Ruwe 
 Premiere: 22.10.2017 im DISTEL Studio, Berlin 

21.10.2016 Teilnahme an der Leipziger Lachmesse, zusammen mit 
 Henning Ruwe 

28.11.2015 Teilnahme am Kabarett Kaktus, zusammen mit Henning   
 Ruwe 

10/2015 - 11/2017 Duoprogramm Bei Mutti schmeckt’s am besten. Neues aus der  
 Wirtschaft, zusammen mit Henning Ruwe 
 Premiere: 31.10.2015 im DISTEL Studio, Berlin 

31.08.2015 Veröffentlichung: Vita Tuning. Vom grauen Mäuschen ohne 
 Ziel zur Rampensau mit viel Profil. Eulenspiegel Verlag 

04/2014 - 06/2019 frisch gepresst - die DISTEL-Late-Night-Redaktion, jeden Mo-
 nat neu im DISTEL Studio, Berlin 

16.11.2013 Nachwuchs-Förderpreis beim Melsunger Kabarett-Preis 2013 

12/2012 - 02/2015 Soloprogramm Curriculum Vitae Minimalis. 
 Premiere: 14.12.2012 im DISTEL Studio, Berlin 

K Ü N S T L E R I S C H E R  L E B E N S L AU F :



Henning Ruwe (Auswahl) 

29.04.2025 Finalteilnahme Rahdener Spargel, zusammen  
 mit Martin Valenske 

01.05.2021 Finalteilnahme Das Schwarze Schaf, zusammen  
 mit Martin Valenske 

Seit 11/2019 Duoprogramm Unfreiwillig komisch. Kabarett zur Lage der   
 Nation, zusammen mit Martin Valenske 
 Premiere: 24.11.2019 im DISTEL Studio, Berlin 

10/2017 - 10/2019 Duoprogramm Wir haben genug. Kabarett zur Lage der   
 Nation, zusammen mit Martin Valenske 
 Premiere: 22.10.2017 im DISTEL Studio, Berlin 

15.04.2017 Duoprogramm Zwei Päpste für ein Halleluja, zusammen mit   
 Ben Cohen und Tilman Lucke 
 Premiere: 15.04.2017 im DISTEL Studio, Berlin 

Seit 11/2016   Veranstalter der Reihe Kabarett im Schloss in Ahaus 

21.10.2016 Teilnahme an der Leipziger Lachmesse, zusammen mit 
 Martin Valenske 

04.05.2016 Duoprogramm Nett gemeint, zusammen mit Michael Feindler 
 Premiere: 04.05.2016 in Ahaus 

28.11.2015 Teilnahme am Kabarett Kaktus, zusammen mit Martin    
 Valenske 

Seit 10/2015 Duoprogramm Bei Mutti schmeckt’s am besten. Neues aus der  
 Wirtschaft, zusammen mit Martin Valenske 
 Premiere: 31.10.2015 im DISTEL Studio, Berlin 
  
07/2011 Teilnahme an der Akademie für Songtexte Celler Schule 

10.01.2011 Gewinner des HU-Berlin Schreibwettbewerbes 

11.09.2009 Gewinner des ersten U20 Poetry-Slams in Bad Oeynhausen 

K Ü N S T L E R I S C H E R  L E B E N S L AU F :



 
Martin Valenske 

Martin Valenske wurde während des Soziologiestudi-
ums ständig gefragt: »Soziologie? Was macht man 
denn damit?« Diese Zeiten sind zum Glück vorbei. 
Heute fragt man eher: »Kabarett? Kann man davon 
leben?« Er beweist es seit 2012. Zuerst in der En-
semble-Produktion Berlin for Sale – Eine Stadt im 
Ausverkauf   in der Berliner DISTEL und zwischen 
2012 - 2015 mit seinem Soloprogramm Curriculum 
Vitae Minimalis, welches 2015 als Buch im Eulenspie-
gel-Verlag erschien. Zwischen 2017 und 2019 sah 
man ihn mit den HengstmannBrüdern in der Fernseh-
show SchwitzkastenTV. Mittlerweile steht er zusam-
men mit Henning Ruwe auf der Bühne. Gemeinsam 
spielen sie ihr viertes Duo-Programm Dumm gelaufen 
– Satire für politisch inkorrekte Zeiten.  

Henning Ruwe 

Henning Ruwe wurde neulich in einem Provinztheater 
treffend wie folgt beschrieben: »Er schaut so schön 
schelmisch, als würde er jede Sekunde etwas aushe-
cken.« Und er füllt nicht nur mit jugendlicher Unbe-
kümmertheit die Rubrik Junges Kabarett perfekt aus, er 
ist zudem auch noch ein begnadeter Texter. Hochpoli-
tisch, schonungslos gegen sich und andere und stets 
mit einer menschlichen Haltung. Der Jungkabarettist 
ist seit Jahren fester Bestandteil der Berliner DISTEL, 
hat vermutlich vom Islamisten bis hin zum Papst schon 
alles gespielt, was die Welt nicht braucht und ist der-
zeit mit seinem Duo-Programm Dumm gelaufen – Sati-
re für politisch inkorrekte Zeiten. in vielen deutschen 

Städten zu sehen. Zudem gilt er als Begründer des Genres prokatholisches Kabarett – 
hier sorgt sein Programm Zwei Päpste für ein Halleluja für Furore – und ist von Zeit zu 
Zeit auf Lesebühnen und Poetry Slams unterwegs.

K U R Z B I O G R A P H I E :









Henning Ruwe (l.) und Martin Valenske glänzten mit pointiertem politischen Kabarett im Fürstensaal.
Foto: Anna-Lena Haget

Aus eben jener Tüte auf einem Tisch in der Kulisse zogen die zwei genüsslich einen Gag
nach dem anderen - bisweilen so wunderbar böse, dass die rund 100 Zuschauer im Saal
nur verunsichert kichern konnten. "So was wie Ahaus kenne ich nur aus dem
Physikunterricht: ein schwarzes Loch", ulkte der Berliner Martin Valenske angesichts
der in Ahaus recht eindeutig ausgefallenen Landtagswahl.

Auch Henning Ruwe, gebürtiger Wessumer, wusste gewitzt zu schockieren, als er ein
"offizielles Wahldokument" aus seinem Heimatort - eine leere Brötchentüte - hervorzog.

Neben CDU (cool, digital, urban) und AFD bekam auch die SPD ordentlich ihr Fett weg.
"Martin Schulz hat ganz alleine alle Pokemon eingefangen - mit einem Festnetztelefon!"
ließen die Künstler den Schulz-Zug zum Kanzleramt irgendwo bei Dortmund entgleisen.

Beim Publikum kam der politische Rundumschlag gut an, der auch nicht vor dem
internationalen Terrorismus Halt machte. Martin Valenske entlockte als Hotline-
Mitarbeiter für IS-Bewerber den Gästen im Fürstensaal manch glucksenden Lacher, als
er sich seufzend fragte, warum "sich hier nur Doofe bewerben". Mit (Un-)Freiwilligen
aus dem Publikum spielten die Kabarettisten zum besseren Verständnis daraufhin die
Entstehungsgeschichte des Islam nach und glänzten als sächselnder ‚Salat'-fist Ronny
und sein alter Kumpel, Bundeswehr-Kanonenfutter Kevin. Die beiden Dumpfbacken
standen sich plötzlich auf einem afghanischen Schlachtfeld gegenüber, feierten ein
rührendes Wiedersehen - und die Zuschauer grölten vor Lachen.

 "Bei Mutti schmeckt's am besten - Neues aus der Wirtschaft" lautet der Titel des aktuellen Programms, das
Henning Ruwe und Martin Valenske am Montagabend mit in den Fürstensaal gebracht haben. Was die beiden
Kabarettisten den Zuschauern kredenzten, war ein scharfzüngig gewürztes TTIP-Tütensüppchen.
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Voll saftiger Boshaftigkeit ging das Duo auch mit TTIP-Partner und Megamacht USA ins
Gericht. "In Amerika hat jede Hautfarbe eine Chance. Acht Jahre nach dem ersten
schwarzen Präsidenten haben wir nun den ersten orangenen. Nicht umsonst heißt es
schließlich: Orange is the new Black", spöttelte Henning Ruwe.

Außerdem malte er in neonglühenden Farben die amerikanische Horrorstory
Chlorhähnchen aus, die mit dem Freihandelsabkommen Wirklichkeit werden könnte.
"In Amerika gehen die Hähnchen im Schwimmbad planschen. Die europäische Tierliebe
ist in den USA angekommen", rief der Polit-Komiker, der regelmäßig auf der Bühne der
"Distel" in Berlin zu sehen ist.

Zum krönenden Abschluss des bitterbösen Abends sangen die jungen Kabarettisten
dann ein zweifelhaftes Loblied auf die Atomkraft. Eine kleine Verbeugung vor Henning
Ruwes Vater und Ahauser BI-Urgestein Felix Ruwe, der im Hintergrund die Technik
managte.

Schreiben Sie den ersten Kommentar!

Mehrere Jugendliche haben am frühen Samstagmorgen in Südkirchen einen 56-Jährigen
angegriffen. Der Mann war als Zeitungsbote unterwegs und trug schwere Verlet... 

Kredit von 3.000 bis 250.000€ Genehmigung in Minuten. Auszahlungin 1-2 Tagen.  

Die Hüls-Gruppe rund um den Stadtlohner Markenmöbelhersteller Hülsta wird kleiner. Die
Holding will ihre Unternehmenstöchter Parador in Coesfeld (600 Mitar... 
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Adresse dieses Artikels: https://www.morgenpost.de/incoming/article210000131/Ein-Mix-aus-Comedy-und-Polit-Satire.html

Von Ulrike Borowczyk

US-Präsident Donald Trump versenkt den Freihandel gerade in
den Orkus der Geschichte. Was wird nun aus TTIP? Jenem
Abkommen also, gegen das gefühlt halb Europa protestiert hat
und das Angela Merkel für unabdingbar hielt?

Ob das Handelsabkommen tatsächlich noch Bestand hat, wissen
Henning Ruwe und Martin Valenske. Im Distel Studio zeigen sie
mit ihrem Programm "Bei Mutti schmeckt's am besten" junges
Kabarett. Eine Mischung aus klassischer Polit-Satire und
modernem Stand-Up. In der Regie von Sven Laude plaudern sie
dabei aus dem Nähkästchen schlecht gehüteter
Wirtschaftsgeheimnisse.

So freut sich Ruwe über die T-Shirts, die ihm von Textilketten für
einen Spottpreis hinterher geworfen werden. Gedanken über
deren Herstellung und daraus resultierender Armut macht er sich
allerdings nicht. Bis Valenkse ihm knallhart vorrechnet, dass er auf
Kosten von Mensch und Umwelt spart.

Auch aktuelle Themen werden aufs Korn genommen. Etwa, wenn
zwei Sachsen in der afghanischen Wüste aufeinandertreffen. Der

LIVE TÄGLICH

Ein Mix aus Comedy und Polit-Satire

21.03.2017, 03:00

eine kämpft bei der Bundeswehr, der andere beim IS. Dass Krieg
und Terror der Rüstungsindustrie ein Plus bescheren, muss nicht
groß erklärt werden. Hingegen schon, dass bei der Bundeswehr
viele Waffen nicht richtig funktionieren. Die widmet man dort
einfach in "Friedensgewehre" um, verraten die Kabarettisten.

Ruwe und Valenske schauen in ihrem ersten gemeinsamen
Programm mit einer ganz eigenen Sicht auf die Welt: pointiert,
bissig und sehr witzig. Angela Merkel spielt trotz des Titels eine
eher marginale Rolle. Im September wird sich wohl entscheiden,
ob die Künstler weiter mit dem Programm auf der Bühne stehen
oder Sankt Martin von der SPD ein neues widmen werden.

Distel Studio Friedrichstr. 101, Mitte, Tel. 204 47 04, 24. & 25.3.,
12. & 14.4., 29.5., 19.30 Uhr, Karten 12/13 Euro, ermäßigt 10 Euro
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